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VoVV rwort

Text: Benjamin Turtschi

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner
Liebe Wiueler

Seit dem 1. Januar 2022 bin ich ein neues Mitglied im
Gemeinderat in Wiler und zuständig für das Ressort
Energie, Umwelt und Spezialaufgaben. Für mich ist das
eine ganz neue Erfahrung. Es ist sehr spannend und
interessant und man lernt und sieht das Eine oder an-
dere in der Gemeinde auch mal aus einer anderen Per-
spektive.

Seit meinem Amtsantritt sind nun gut vier Monate ver-
gangen. Bis anhin versuche ich mich Schritt für Schritt
in mein Ressort Energie, Umwelt und Spezialaufgaben
einzuarbeiten. Die momentanen Themen sind die
Bearbeitung und Beurteilung der Beitragsgesuche für
den Wiler’s Energiebatzen sowie der Energieanlass
2022 «erneuerbar heizen» vom 12. Mai 2022 in der
Aula im Schulhaus Wiler, welchen wir zusammen mit
den Gemeinden Utzenstorf und Bätterkinden durch-
führen.

Eine gesunde Umwelt und ein gesundes Klima sind un-
sere Lebensgrundlagen. Wir müssen auch für die kom-
menden Generationen Sorge dazu tragen. Ein
Umsteigen auf erneuerbare Energien schont nicht nur
Umwelt und Klima, sondern führt durch die Schaffung
von neuen Arbeitsplätzen in diesen Bereichen auch zu
Wertschöpfung und Wohlstand in unserem Land.

Als zertifizierte Energiestadt setzt sich die Gemeinde
Wiler für eine zukunftsgerichtete Energiepolitik ein.
Der Gemeinde ist es wichtig eine Vorbildsrolle einzu-
nehmen. Mit dem Wiler’s Energiebatzen haben wir ein
Instrument um die Einwohner für Energieeinsparun-
gen zu motivieren. Das Förderprogramm unterstützt
Massnahmen für eine sparsame und umweltbewusste
Energienutzung, sowie animiert vermehrt auch bei
Renovationen auf erneuerbare Energien zusetzen.

Jede einzelne Person kann da in ihrem Ermessen mit-
wirken und etwas für die Umwelt und das Klima
 bewirken.

In dem Sinne, die Natur dankt es uns allen!

Bereits in meiner Kindheit verbrachte ich öfters Zeit
bei meinen Grosseltern Emma und Fritz Turtschi in
Wiler. Auch während der Jugend verbrachte ich einen
Teil meiner Schulferien in Wiler, um mein Taschengeld
aufzubessern. Ich jobbte in der Kunststoffspritzerei bei
der Firma Max Allemann Werkzeugbau AG, wo auch
mein Vater als Werkzeugmacher tätig war.

Aufgewachsen bin ich in Biberist. Nach der obligatori-
schen Schulzeit habe ich die Lehre als Hochbauzeich-
ner beim Kantonalen Hochbauamt in Solothurn
absolviert. Es folgten diverse Weiterbildungen in Rich-
tung kaufm. Angestellter und Buchhaltung in der
Immobilienbranche. Es zog mich beruflich jedoch noch
weiter in Richtung Steuern. Seit 2001 arbeite ich beim
Kantonalen Steueramt in Solothurn. Zuerst als Sach-
bearbeiter Wertschriften und Unternehmensbewer-
tung und seit 2017 als Teamleiter Wertschriften und
Unternehmensbewertung.

Im Januar 2006 ist mein Grossvater verstorben und ich
durfte das Einfamilienhaus meiner Grosseltern über-
nehmen. Nach dem Umbau sind dann meine Frau
Karin, unsere Tochter Leonie und ich im November
2006 in mein Grosselternhaus an der Hofacher-
strasse 6 in Wiler eingezogen. Im Jahr 2007 kam dann
unsere Tochter Sarina und im Jahr 2011 unsere Tochter
 Michelle zur Welt und machten die Familie komplett.

Neben Job, Familie, Haus und Hund gehört die Musik
zu meiner Herzens-Angelegenheit. Als inaktiver
Schlagzeuger sind Live-Konzerte immer wieder ein
Highlight für mich und zählen zu den wichtigsten
 Ereignissen zum Ausgleich vom hektischen Alltag.

Nun freue ich mich auf einen sonnigen und warmen
Frühling und hoffe, Sie bei meinen Spaziergängen mit
dem Hund, irgendwo in Wiler anzutreffen.

Herzliche Grüsse
Benjamin Turtschi
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Gemeindeversammlung

Gemeindeversammlung vom
Dienstag, 31. Mai 2022, 20.00 Uhr,
Aula Schulhaus Wiler

Traktanden
1. Gemeinderechnung 2021 – Genehmigung
2. Sanierung Käsereiweg – Abrechnung Verpflich-

tungskredit CHF 350’000.00 – Kenntnisnahme
3. Informationen des Gemeinderates
4. Verschiedenes

Die Akten können bei der Gemeindeverwaltung Wiler
eingesehen und bezogen werden.

Gegen Versammlungsbeschlüsse kann nach entspre-
chender Ankündigung an der Versammlung, wegen
Verletzung von Zuständigkeits- und Verfahrensvor-
schriften innert 30 Tagen beim Regierungsstatthalter
des Verwaltungskreises Emmental schriftlich und be-
gründet Beschwerde geführt werden. 

Die Versammlung ist öffentlich. Stimmberechtigt sind
alle seit drei Monaten in der Gemeinde wohnhafte
Schweizerbürgerinnen und Bürger, die in kantonalen
Angelegenheiten stimmberechtigt sind.

1. Gemeinderechnung 2021 –
Genehmigung

Rechnungsführung
Der Jahresabschluss 2021 wurde nach dem Rechnungs-
modell HRM2 gemäss Art. 70 Gemeindegesetz (GG) er-
stellt. Zum Einsatz gelangte das EDV-System der Firma
Dialog Verwaltungs-Data AG. Verantwortlich für die
Rechnungsführung ist seit 1. Oktober 2020 Quirina
Bieri, Finanzverwalterin.

Anlagen und Ansätze
– Die Jahresrechnung basiert auf einer Steueranlage

von 1.70 Einheiten
– Die Liegenschaftssteuer beträgt 1,2 ‰ der amtlichen

Werte
– Die Feuerwehrpflichtersatzabgabe beträgt 4 % der

Staatssteuern (mind. CHF 10.00 bis max. CHF 450.00)
– Die Hundetaxe beträgt CHF 60.00 pro Tier
– Die Wassergebühren betragen CHF 4.50 je LU 

(Gebäude) oder CHF 25.00 je LU (Gewerbe) und 
CHF 1.00 pro m3

– Die Abwassergebühren betragen CHF 7.00 je LU
(Gebäude) oder CHF 27.00 je LU (Gewerbe) beträgt
sie CHF 1.30 je m3

– Die Kehrichtgrundgebühr beträgt CHF 54.00 (Einzel-
personenhaushalt) oder CHF 108.00 (Mehrpersonen-

haushalt). Das Gewerbe/Industrie bezahlt CHF 54.00
(klein Gewerbe) oder CHF 215.00 (übriges Gewerbe)

Kommentar zum Rechnungsergebnis
Die Jahresrechnung 2021 der Gemeinde Wiler schliesst
per 31.12.2021 wie folgt ab:

Ergebnis Gesamthaushalt

Aufwandüberschuss CHF 26’525.25

Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Aufwand-
überschuss von CHF 26’525.25 ab. Budgetiert war ein
Aufwandüberschuss von CHF 404’850.00. Die Besser-
stellung beträgt CHF 378’324.75. Der Aufwandüber-
schuss unterteilt sich in folgende Bereiche:

Ergebnis Allgemeiner Haushalt (steuerfinanziert)

Aufwand-/Ertragsüberschuss CHF 0.00

Der Allgemeine Haushalt (steuerfinanziert) schliesst
nach Pflichteinlage des Ertragsüberschusses in die
Finanzpolitische Reserve im Betrag von CHF 14’164.34
ausgeglichen ab. Budgetiert war ein Aufwandüber-
schuss von CHF 348’000.00. 

Ergebnis Spezialfinanzierung (gebührenfinanziert)

Aufwandüberschuss CHF 26’525.25

Ergebnis Wasserversorgung

Aufwandüberschuss CHF 7’899.10

Ergebnis Abwasserentsorgung

Aufwandüberschuss CHF 30’192.00

Ergebnis Abfall

Ertragsüberschuss CHF 11’565.85
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Bilanz

Finanzvermögen

Anfangsbestand CHF 4’611’526.94

Zuwachs CHF 20’518’358.16

Abgang CHF 21’830’210.87

Schlussbestand CHF 3’299’674.23

Verwaltungsvermögen

Anfangsbestand CHF 3’623’626.47

Zuwachs CHF 12’470’748.83

Abgang CHF 7’781’251.54

Schlussbestand CHF 8’313’123.76

Fremdkapital

Anfangsbestand CHF 1’843’240.67

Zuwachs CHF 12’267’899.15

Abgang CHF 8’887’289.01

Schlussbestand CHF 5’223’850.81

Eigenkapital Spezialfinanzierungen inkl. Vorfinanzie-
rungen

Anfangsbestand CHF 4’789’303.01

Zuwachs CHF 173’859.60

Abgang CHF 185’744.10

Schlussbestand CHF 4’777’418.51

Eigenkapital allgemeiner Haushalt inkl. Reserven

Anfangsbestand CHF 1’602’609.73

Zuwachs CHF 138’607.94

Abgang CHF 129’689.00

Schlussbestand CHF 1’611’528.67

Nachkredite
Total sind Nachkredite im Betrag von CHF 505’276.64
zur Kenntnis zu nehmen. Alle Nachkredite sind gebun-
den (CHF 355’124.94) oder liegen in der Kompetenz
des Gemeinderates (CHF 150’151.70). In Kompetenz
der GV sind keine Nachkredite zu beschliessen. 

Erfolgsrechnung
Erläuterungen zu den Aufgabenbereichen

0 Allgemeine Verwaltung

in CHF R 2021 B 2021 R 2020

Aufwand 588’434.79 615’050.00 569’699.52

Ertrag 157’398.41 226’150.00 157’113.30

Die Verwaltungsstelle Sachbearbeiter/in Bau war für
drei Monate nicht besetzt. Im Gegenzug musste ein
Nachkredite für juristische Beratungen betreffend
Papieri-Areal beschlossen werden. Auf interne Ver-
rechnungen innerhalb dem allgemeinen Haushalt
wurde gemäss Vorjahr verzichtet (Ertrag).

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung

in CHF R 2021 B 2021 R 2020

Aufwand 133’012.75 152’600.00 120’967.85

Ertrag 83’093.15 73’000.00 69’494.95

Die Beiträge an die Schiessanlage Bannholz und den
ÖSUE für den Regionalen Führungsstab sind tiefer aus-
gefallen als budgetiert. Zudem wurde auf interne Ver-
rechnungen innerhalb dem allgemeinen Haushalt
gemäss Vorjahr verzichtet (Aufwand). Die Ersatzabga-
ben Feuerwehrdienstpflicht sind wesentlich höher aus-
gefallen als budgetiert. 

2 Bildung

in CHF R 2021 B 2021 R 2020

Aufwand 1’777’536.10 1’872’550.00 1’437’892.30

Ertrag 730’959.15 688’250.00 533’606.25

Die Abschreibungen vom Schulhausprojekt sind tiefer
als budgetiert, da das Projekt noch nicht vollständig
abgeschlossen ist. Auch sind die Entschädigungen an
die Schule untere Emme wesentlich tiefer ausgefallen
als angenommen. Im Gegenzug sind die Mietzinsein-
nahmen aufgrund der Erhöhung der Infrastrukturbei-
träge vom Kanton höher als budgetiert. 

3 Kultur, Sport, Freizeit, Kirche

in CHF R 2021 B 2021 R 2020

Aufwand 31’263.25 35’400.00 28’452.75

Ertrag 0.00 0.00 0.00

1. Augustfeier hat infolge Corona nicht stattgefunden. 
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4 Gesundheit

in CHF R 2021 B 2021 R 2020

Aufwand 499.50 500.00 673.50

Ertrag 0.00 0.00 0.00

5 Soziale Sicherheit

in CHF R 2021 B 2021 R 2020

Aufwand 852’317.05 929’670.00 772’839.70

Ertrag 75’436.65 66’000.00 21’231.30

Die Zahlung an den kantonalen Lastenausgleich Sozi-
alhilfe ist wesentlich tiefer ausgefallen als vom Kanton
angenommen. Infolge Einführung Betreuungsgut-
scheine ab 1.8.2020 müssen die Zahlungen vorfinan-
ziert werden und ist die Rückerstattung vom Kanton
(ca. 80%) neu im Ertrag enthalten. Im 2021 wurde erst-
mals ein volles Jahr verbucht. 

6 Verkehr

in CHF R 2021 B 2021 R 2020

Aufwand 298’792.43 373’230.00 324’727.01

Ertrag 66’291.30 91’400.00 61’316.20

Der Aufwand für den Strassenunterhalt und Unterhalt
Werkhof ist wesentlich tiefer ausgefallen als budge-
tiert. Im Gegenzug Verzicht auf interne Verrechnun-
gen innerhalb allgemeinen Haushalt. 

7 Umwelt und Raumordnung

in CHF R 2021 B 2021 R 2020

Aufwand 536’302.45 622’820.00 565’643.58

Ertrag 493’639.95 571’120.00 533’963.73

Diese Funktion beinhaltet die gebührenfinanzierten
Bereiche Wasser, Abwasser, Abfall.
Wasser: Hohe unvorhergesehene Kosten für diverse
Wasserlecke. Im Gegenzug Einlage in Werterhalt we-
sentlich tiefer, da Senkung vom Einlagesatz.
Abfall: Die Anpassung vom Entsorgungsplatz wurde
nicht ausgeführt. Deshalb schliesst der Abfall mit
einem Ertrags- anstatt Aufwandüberschuss ab. 
Der Beitrag an Regionaler Friedhof ist viel tiefer aus-
gefallen als budgetiert. 

8 Volkswirtschaft

in CHF R 2021 B 2021 R 2020

Aufwand 7’003.40 27’750.00 23’232.30

Ertrag 41’400.00 41’000.00 37’314.00

Im Jahr 2021 wurden keine Holzarbeiten ausgeführt.
Beiträge betreffend Energiestadt gemäss Kontovorga-
ben AGR neu in Funktion 7.

9 Finanzen und Steuern

in CHF R 2021 B 2021 R 2020

Aufwand 455’038.80 338’600.00 363’733.96

Ertrag 3’031’981.91 3’211’250.00 2’793’822.74

Die Auflösung der Spezialfinanzierung Werterhalt Lie-
genschaften Finanzvermögen zu Gunsten Schulhaus-
projekt gemäss Publikation Oktober 2021 macht sich
im Aufwand und Ertrag bemerkbar. Die Gewinnsteu-
ern sind wesentlich höher, im Gegenzug die Gewinn-
steuern aus Steuerteilung und dazugehörige
Rückstellungen wesentlich tiefer ausgefallen als bud-
getiert. Die Einnahmen aus Sonderveranlagungen
waren bedeutend höher als im Budget und Vorjahr. 

Erfolgsrechnung
Aufwand nach Sachgruppen

Ertrag nach Sachgruppen
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Investitionsrechnung

in CHF R 2021 B 2021 R 2020

Ausgaben 5’363’255.64 2’840’000.00 2’232’394.92

Einnahmen 301’020.70 0.00 0.00

Für das Projekt Sanierung und Schulraumerweiterung
Schulhaus wurden im 2021 rund 5.2 Mio. gegenüber
dem Budget von 2.7 Mio. investiert. Nebst der Auflö-
sung SF WE LS FV (siehe Bemerkungen Funktion 9)
konnte zudem einen Energieförderbeitrag vom Kan-
ton als Einnahme verbucht werden. 

In den Bereichen Spezialfinanzierungen sind die
Kosten hauptsächlich für die Sanierung Hydrantenlei-
tung Holzacherweg und Sanierung Stationsweg sowie
Käsereiweg angefallen. 

Antrag des Gemeinderates
Genehmigung Jahresrechnung 2021

2. Sanierung Käsereiweg – Abrech-
nung Verpflichtungskredit 
CHF 350’000.00 – Kenntnisnahme

Die Wasserleitung im Käsereiweg war alt und in einem
schlechten Zustand. Die Leitung musste ersetzt wer-
den. In diesem Zusammenhang wurde auch der de-
montierte Hydrant Nr. 13 wieder auf die gegen-
überliegende Strassenseite versetzt und der Hydrant
Nr. 12 in der Werkstrasse ersetzt. 
Aufgrund der Kanalfernsehaufnahmen wurde festge-
stellt und beschossen, dass wegen des guten Leitungs-
zustandes keine Sanierung im Bereich der
Abwasserleitung vorgenommen wurde.
Die Sanierungsarbeiten wurden im November 2021 ab-
geschlossen.

Beschrieb Belastung Kredit Betrag 
CHF CHF

Strassenbau, 
Grabarbeiten und 
Beleuchtung Strasse 120’000 120’930.22

Ersatz Wasser-
leitung inkl. 
Hydranten,
Wasserhaltung Wasser 160’000 167’841.50

Sanierung 
mit Roboter Abwasser 70’000 12’671.35

Total Kosten 
inkl. MwSt. 350’000 301’443.07

Kreditunter-
schreitung -48’556.93

Antrag
Der Gemeinderat bringt der Gemeindeversammlung
die Kreditabrechnung Sanierung des Käsereiweges in
der Höhe von CHF 301’443.07 mit einer Kreditunter-
schreitung von CHF 48’556.93 zur Kenntnis.

3. Informationen des Gemeinderates

4. Verschiedenes
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Gemeinderat

Wichtige Daten

Gemeindeversammlungen
Dienstag, 31. Mai 2022
Donnerstag, 1. Dezember 2022

Abstimmungstermine
15. Mai 2022
25. September 2022
27. November 2022

Schulhaus Wiler

Das Schulhaus ist seit letzten Sommer wieder voll
durch unsere Schülerinnen und Schüler genutzt. Der
Schulbetrieb läuft gut und es gefällt hoffentlich allen
in den sanierten Räumlichkeiten.
Eigentlich wollten wir an dieser Gemeindeversamm-
lung die Kreditabrechnung präsentieren. Es sind auch
praktisch alle Mängel behoben und alle Arbeiten aus-
geführt, ausser der Deckbelag des Pausenplatzes und
das Ansäen des Rasens, wo die Container der Über-
gangslösung gestanden haben. Diese Arbeiten werden
aber auch in den nächsten Tagen, je nach Wetter, aus-
geführt.
Es reicht aber somit nicht, dass alle Rechnungen vor-
liegen und wirklich die Kreditabrechnung zur Kennt-
nisnahme gebracht werden kann. Was sicher
kommuniziert werden darf ist, dass der 7 Millionen-
Kredit um max. 5% überschritten werden wird. Dies
ist sicher unter Berücksichtigung der Pandemie und
den entsprechenden Auswirkungen auf die Wirtschaft
ein super Ergebnis. Es gab auch einige Mehrleistun-
gen, vor allem bei der Umgebung, welche aufgrund
von Synergien direkt mit dem Projekt ausgeführt wor-
den sind.
Die detaillierte Abrechnung mit weiteren Erklärungen
wird sicher für die Gemeindeversammlung vom 1. De-
zember 2022 vorliegen und traktandiert.

Ortsplanungsrevision

Wie bereits kommuniziert, musste die Ortsplanungs-
revision noch zu einer zweiten Vorprüfung beim Amt
für Gemeinden und Raumordnung (AGR) eingereicht
werden. Seit Januar dieses Jahres warten wir auf die-
sen Bericht. Er liegt uns bis heute nicht vor.
Nach allfälligen Bereinigungen können die Unterlagen
in die öffentliche Auflage und geplant wäre nun die
Genehmigung an der Dezember-Gemeindeversamm-
lung 2022.

Ruhezeiten

In letzter Zeit sind bei der Gemeinde Wiler wieder ver-
mehrt Reklamationen eingetroffen, dass die Ruhezei-
ten nicht eingehalten werden. Wir bitten Sie, die
Ruhezeiten gemäss Art. 8 und 16 des Ortspolizeiregle-
ments der Gemeinde Wiler zu befolgen. Dies besagt
insbesondere, dass im Wohngebiet werktags während
der Zeit von 22.00 Uhr bis 06.00 Uhr und von 12.00 Uhr
bis 13.00 Uhr sowie ganztags an Sonn- und Feiertagen
das Arbeiten mit Lärm verursachenden Anlagen und
Geräten (z.B. Rasenmähen, Hämmern, Bohren, Fräsen,
Motorsagen, usw.) verboten ist.

Sollten die Ruhezeiten nicht eingehalten werden, bit-
ten wir Sie, direkt mit den Verursachern in Kontakt zu
treten und diese höflich darauf hinzuweisen.

Das sanierte und ausgebaute Schulhaus Wiler ist

seit dem Sommer 2021wieder fur die Schulerinnen

und Schuler in Betrieb.

Zur Unterstutzung des Hauswarts bei der Wochen-

reinigung suchen wir per sofort eine

Reinigungskraft im Stundenlohn

(ca. 10%)

HAUPTAUFGABEN

• Reinigung und Pflege der Räumlichkeiten im

Schulhaus am Freitagnachmittag (ca. 4 Stunden)

• Mithilfe bei der Grundreinigung während den

Schulferien

ANFORDERUNGEN

• Erfahrung im Bereich Innenreinigung

• Hohe Sozialkompetenz im Umgang mit Schulern

• Speditives und selbständiges Arbeiten

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-

bung mit Foto bis 30. Mai 2022 an die Gemeinde-

verwaltung Wiler, Vermerk «Stellenbewerbung»,

Hauptstrasse 30, 3428 Wiler, oder

barbara.gerber@wiler.ch.

Nähere Auskunfte erteilt Ihnen gerne Frau Barbara

Gerber, Gemeindeschreiberin, unter 032 665 42 04.

!"#"$%&"'($)"*
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Bau- und Liegenschafts-
kommission

Baubewilligungen 1. Quartal 2022

Kunz Barbara und Christian
Sichtschutzwand aus Eisengitter, Beundacherweg 4,
3428 Wiler

Kämpfer Sabrina und Thomas
Abbruch Schweinestall, Erweiterung Remise inkl.
Waschplatz und Änderungen Siloanlage, Moosbrun-
nenstrasse 19a – 19e, 3428 Wiler

Sharma-Herbst Suzanne
Dachgeschossausbau zu Wohnzwecken, Neuein -
deckung und Isolierung Dach, Renovation Küche und
Bad, Neuerschliessung Trink- und Abwasser, Neubau
Luft/Wasser-WP, Neubau kleiner Technikraum, Ziele-
bachweg 4, 3428 Wiler

Ramosaj Burbuqe
Neubau 3 Reihen-Einfamilienhäuser, Stationsweg 9,
11, 13, 3428 Wiler

Schiffmann Marcel und Lüthi Nadine
Neubau freistehendes EFH mit Carport und Photovol-
taik-Anlagen, Hofacherstrasse 13, 3428 Wiler

Kaufmann Ramona und Michael
Neubau freistehendes EFH mit Carport und Photovol-
taik-Anlagen, Hofacherstrasse 13a, 3428 Wiler

Bucher Fritz
Neubau Einfamilienhaus (Ersatzbau) an Stelle eines
Werkstatt- und Garagengebäudes mit Satteldach. Neu-
bau Carport als Verbindungsbau mit Flachdach zwi-
schen Neubau und bestehendem Einfamilienhaus,
Waldbodenweg 11/11a, 3428 Wiler

eVV rwaltung

Hundetaxe 2022

Für jeden im Kanton Bern gehaltenen Hund, der über
6 Monate alt ist, muss eine jährliche Abgabe entrichtet
werden (Art. 13 des kantonalen Hundegesetzes vom
17.02.2021).

Die Hundetaxe in Wiler beträgt jährlich CHF 60.00 pro
Hund und wird jeweils im Augst in Rechnung gestellt.
Taxpflichtig sind Hundehaltende, die am 1. August
Wohnsitz in Wiler haben.

Jubilare 2. Halbjahr 2022

80. Geburtstag
4. August Bärtschi-Hafner Dora, Bachacherstr. 4
9. September Gysi-Leuthold Margrit, Fritz Buserstr. 14
17. November Meister-Bürki Erika, Zälglistrasse 2

85. Geburtstag
15. Oktober Beyeler Walter, Feld 1
6. November Blaser-Steiner Gertrud, Hofacherstr. 1
17. November Wüthrich-Schär Ruth, Bahnstrasse 1

90. Geburtstag
6. November Allemann-Kiener Erika, Chrützmatt 1

97. Geburtstag
1. September Bigler Elisabeth, Sonnmatt – Wohnen

im Alter
19. Dezember Probst-Sahli Hedi, Zentrum Mösli
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Vaterschaftsurlaub 

Erwerbstätige Väter haben im Verlauf der ersten sechs
Monate nach der Geburt des Kindes Anspruch auf
zwei Wochen Vaterschaftsurlaub, für welchen An-
spruch auf eine Erwerbsersatzentschädigung der EO
besteht. Diese zwei Wochen entsprechen zehn
Urlaubstagen für ein Vollzeitpensum. Je nach Beschäf-
tigungsgrad des erwerbstätigen Vaters kann sich die
Anzahl der Urlaubstage ändern.

Anspruchsberechtigte Männer
Anspruch auf Vaterschaftsentschädigung haben Män-
ner, die im Zeitpunkt der Geburt des Kindes entweder:
– Arbeitnehmer oder
– Selbständigerwerbende sind; oder
– im Betrieb der Ehefrau, der Familie oder des Konku-

binatspartners mitarbeiten und einen Barlohn ver-
gütet erhalten; oder

– arbeitslos sind und entweder bereits ein Taggeld der
Arbeitslosenversicherung beziehen oder die An-
spruchsvoraussetzungen für ALV-Taggelder erfüllen
würden; oder

– wegen Krankheit, Unfall oder Invalidität arbeitsun-
fähig sind und deswegen Taggeldleistungen einer
Sozial- oder Privatversicherung beziehen, sofern
dieses Taggeld auf einem vorangegangenen Lohn
berechnet wurde; oder

– in einem gültigen Arbeitsverhältnis stehen, aber
keine Lohnfortzahlung oder Taggeldleistung erhal-
ten, weil der Anspruch ausgeschöpft ist; oder

– Dienst leisten und arbeitslos sind, ohne dass Sie ein
Arbeitslosentaggeld beziehen, aber eine genü-
gende Beitragszeit haben, die Anspruch auf ein Tag-
geld der Arbeitslosenversicherung gäbe.

Anspruchsvoraussetzungen
Der Anspruch auf die Vaterschaftsentschädigung ent-
steht, wenn die Anspruchsberechtigten:
– im Zeitpunkt der Geburt des Kindes der rechtliche

Vater sind oder dies innerhalb der folgenden sechs
Monate werden und

– während neun Monaten unmittelbar vor der Geburt
des Kindes im Sinne des AHV-Gesetzes obligatorisch
versichert waren. Im Falle einer vorzeitigen Geburt
reduziert sich diese Frist auf:

   – 6 Monate bei Geburt vor dem 7. Schwanger-
schaftsmonat;

   – 7 Monate bei Geburt vor dem 8. Schwanger-
schaftsmonat;

   – 8 Monate bei Geburt vor dem 9. Schwanger-
schaftsmonat;

– in dieser Zeit mindestens fünf Monate lang eine
Erwerbstätigkeit ausgeübt haben oder eine EO-
 Entschädigung erhalten haben.

Dauer des Anspruchs
Der Anspruch auf Vaterschaftsentschädigung beginnt
am Tag der Geburt. Er endet, wenn 14 Taggelder
bezogen worden sind, spätestens nach Ablauf der
 Rahmenfrist von sechs Monaten nach der Geburt.

Geltendmachung der Vaterschaftsentschädigung
Nachfolgende Personen können bei der zuständigen
Ausgleichskasse ein Gesuch um Vaterschaftsentschädi-
gung einreichen. Zuständig ist die Ausgleichskasse, die
als letzte für den Vater AHV/IV/EO-Beiträge auf ein
massgebendes Einkommen in Rechnung gestellt hat:

Von dem Vater:
– via Arbeitgeber, wenn er unselbständig erwerbend ist;
– direkt bei der AHV-Ausgleichskasse, wenn er selbstän-

dig erwerbend, arbeitslos oder arbeitsunfähig ist;

Vom Arbeitgeber:
– sofern der Vater es unterlässt, den Anspruch via

Arbeitgeber geltend zu machen und er während
der Dauer des Anspruchs einen Lohn ausrichtet;

Von den Angehörigen:
– wenn der Vater ihren Unterhalts- oder Unterstüt-

zungspflichten nicht nachkommt.
Arbeitnehmende oder bei der Geburt arbeitsunfä-
hige Väter lassen das Formular vom letzten Arbeit-
geber bescheinigen. Arbeitslose Väter lassen das
Formular vom letzten Arbeitgeber vor oder wäh-
rend der Arbeitslosigkeit (Zwischenverdienst) aus-
füllen.

Der Arbeitgeber bescheinigt: 
– die Dauer des Arbeitsverhältnisses,
– den für die Bemessung der Vaterschaftsentschädi-

gung massgebenden Lohn,
– den von ihm während der Dauer des Taggeldbezu-

ges ausgerichteten Lohn sowie
– die bezogenen Vaterschaftsurlaubstage.

Der Vater kann beim Arbeitgeber die zuständige 
AHV-Ausgleichskasse nachfragen, bei welcher die An-
meldung für eine Vaterschaftsentschädigung weiter-
geleitet werden soll.

Der Anspruch auf die Vaterschaftsentschädigung
endet, wenn Sie 14 Taggelder bezogen haben, spätes-
tens nach Ablauf der Rahmenfrist von sechs Monaten.
Sie können den Anspruch auf Vaterschaftsentschädi-
gung bis fünf Jahre nach Ablauf der sechsmonatigen
Rahmenfrist geltend machen. Danach erlischt er ohne
weitere Ansprüche.

Die AHV-Zweigstelle Wiler erteilt Ihnen gerne weitere
Auskünfte.
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Gemeindeverbände /
Regionale Kommissionen /
Reg. Zusammenarbeiten

Jugendwerk
Text und Bilder: Jugendarbeiter Reto Blaser 

Früla 2022 «Magic Moments» 
«Endlich wieder Früla!» Dies war mehrfach von den
Kindern zu hören, als wir ihnen das Programm vom
Früla 2022 vorstellten. Nach zwei Jahren Pause war es
höchste Zeit, dass wieder ein «Frühlingslager» durch-
geführt werden konnte. Diesmal wurde die Organisa-
tion der drei Erlebnistage gemeinsam von der
Kindergemeinde und dem Jugendwerk übernommen.
80 Kinder, vom 2. Kindergarten bis zur 2. Klasse, liessen
sich vom Thema «Magic Moments» ansprechen und
besuchten das Früla. Von den Teilnehmenden stamm-
ten dabei erfreuliche 30% der Kinder aus Wiler und
Zielebach. 

Komischer Hase im Wald.

Zirkus, Wald und Kreativ
Während dem Früla waren die Kinder in ihrer Jahr-
gangsgruppe unterwegs. Ein Tag verbrachen die Kin-
der im Wald. Dort mussten sie, vorbei an gfürchigen
oder lustigen Figuren, Edelsteine und Rubine suchen.
Mit diesen Steinen konnten sie dann die Zutaten für
ein feines Essen kaufen. Dieses wurde mit Unterstüt-
zung gleich im Kessel auf dem Feuer zubereitet. Dass
es «besser ist als Zuhause», hatte vielleicht auch damit
zu tun, dass durch die lebhaften Spiele ein Bärenhun-
ger entstand. 
Einen weiteren Tag erlebten die Kinder im Zirkus. Dort
konnten sie sich als Löwenbändiger, Clowns Akrobaten
oder Artisten austoben und sich anschliessend gegen-
seitig ihre Kunsttücke vorzeigen. 
Der dritte Tag war dem Spiel und dem Basteln gewid-
met. Die Kinder gestalteten verschiedene Bastelarbei-
ten zum Thema Ostern, welche sie stolz den Eltern
präsentieren konnten. 

Fischenzen-Pachtvertrag 

ab 1. Oktober 2022

Die Gemeinde Wiler verpachtet ab dem

1. Oktober 2022 den Bachabschni  Ribi-

bach/Strackbach, konkret Gemeinde-

grenze Utzenstorf/Wiler bis zur

Gemeindegrenze Wiler/Zielebach und

Dor ach ab Quelle bis Einmundung in

 Ribibach, als Fischgewässer ohne Gewähr

fur den Fischbestand. Eine Pachtperiode

dauert 2 Jahre und der Pachtzins beläu

sich auf Fr. 500.00 im Jahr. Der Pßichtein-

satz von Forellenbrut oder Sömmerlingen

ist freiwillig. Das Besatzmaterial muss ein-

heimischer Herkun  sein. Regenbogen -

forellen durfen nicht eingesetzt werden.

Die Belege fur das erfolgte Aussetzen sind

der Verpächterin zur Einsichtnahme vor-

zulegen.

Bei Interesse an einem Pachtvertrag

 melden Sie sich bi e an die Gemeinde

unter info@wiler.ch oder 032 665 42 04.
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Schule Untere Emme

Informationen des Verbandsrates
vom 4. April 2022

Der Verbandsrat hat an seiner Sitzung vom 30. März
2022
– die Jahresrechnung 2021 verabschiedet. Der Abge-

ordnetenversammlung vom 10. Mai 2022 wird die
Genehmigung der Jahresrechnung 2021 mit Ge-
meindebeiträgen in der Höhe vonCHF 10’823’037.68
beantragt. Die Besserstellung gegenüber dem Bud-
get beträgt CHF 287’442.32.

– den Jahresbericht 2021 der Schule untere Emme ver-
abschiedet. Der Bericht ist online einsehbar:
https://www.sue.ch/schulverband/jahresbericht

– die Module der Tagesschulangebote für das kom-
mende Schuljahr 2022/2023 verabschiedet. Die ent-
sprechende Ausschreibung findet demnächst statt
und die Anmeldungen können wiederum über das
Online-Tool «kiBon» gemacht werden.

– den Kontrollbericht des Regierungsstatthalteramtes
vom 17. März 2022 über den Schulverband untere
Emme zur Kenntnis genommen. Die Aufsichtsbe-
hörde schreibt: «Aufgrund unserer Prüfungsergeb-
nisse in verschiedenen Prozessen bzw. Bereichen
hinterlässt die Verwaltungsführung des Schulver-
bandes untere Emme einen sehr positiven Eindruck.
Anlässlich des Kontrollbesuchs mussten keine Fest-
stellungen gemacht werden. Es wird festgestellt,
dass der Schulverband untere Emme im Zeitpunkt
der Überprüfung, im Rahmen der gesetzlichen Be-
stimmungen, ordnungsgemäss geführt und verwal-
tet wird».

– zwei Kreditabrechnungen genehmigt:
    a. Beschaffungsprojekt ICT-Hardware 2018-2021:

Kredit CHF 370’000.00, Ausgaben CHF 346’525.30.
Kreditunterschreitung: CHF 23’474.70.

    b. Möblierung und Einrichtung Schulanlage Wiler
b.U.: Kredit CHF 200’000.00, Ausgaben CHF
199’556.05. Kreditunterschreitung: CHF 443.95

Kochen auf dem Feuer.

Selber gekochtes schmeckt immer.

Engagierte jugendliche Freiwillige
Möglich war das Früla in dieser Form nur, weil neben
einigen Erwachsenen insgesamt 20 Jugendliche ihre
erste Ferienwoche für das Früla reservierten. Dieses
grosse Engagement ist nicht selbstverständlich und
diesen Jugendlichen ein herzliches Danke. 
Nach diesem guten Neustart hoffen wir, dass es auch
2023 wieder heissen wird «endlich wieder Früla».
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Reformierte Kirchgemeinde

Text und Bilder: Alexandra Weber

500 Jahre Kirchenfenster
Der heimliche «Höhepunkt» unseres Jubiläumsjahres
steht bevor. Am Samstag, 2. Juli 2022 findet das Som-
merfest in und um die reformierte Kirche Utzenstorf
statt. Wir tauchen ein ins Mittelalter und verknüpfen
dieses mit der Neuzeit. 500 Jahre Geschichte quasi in
einem Tag erleben.

Der Nachmittag steht zwischen 14.00 und 18.00 Uhr
ganz im Zeichen des Mittelalters. Die Mittelalterspiel-
leute aus Olten musizieren und stellen ihre Instru-
mente vor. Buchkunst aus dem Mittelalter, vorgestellt
von Noah Schmutz aus Burgdorf, ist ein weiterer Pro-
grammpunkt. Rittersleute vom Verein Buhurt Team
Helvetia sind vor Ort und zeigen ihre Rüstungen.
Zudem finden im Verlaufe des Nachmittags Ritter-
kämpfe vor Ort statt und eine Feldschmiede wird in
Betrieb sein.

Geplant ist weiter, dass Hans Hirsbrunner die Orgel der
reformierten Kirche vorstellt und Musikstücke aus dem
Mittelalter spielt, dies ein erstes Mal am Nachmittag
und ein zweites Mal abends.

Um 19.00 Uhr steht eine Uraufführung auf dem Pro-
gramm: Turmmusik. Mitglieder der Musikgesellschaft
Utzenstorf spielen zusammen mit dem Organisten
Hans Hirsbrunner ein neu komponiertes Stück von
Hanspeter Graf, Kirchenmusiker und Komponist. Las-
sen Sie sich überraschen.

Der Jodlerklub Wiler gibt zwischen 18.00 Uhr und
20.00 Uhr Gesangseinlagen und später hält Martin
Dubach (Pfarrer aus Burgdorf) einen Vortrag über
Essen und Trinken in der Zeit des Alten Testaments.

Die Verpflegung am Sommerfest ist jedoch der Neu-
zeit angepasst: Hot Dog, Grill und Dessert. Zwischen
17.00 und 19.00 Uhr ist dafür eine Pause eingeplant so
dass das Gesellige nicht zu kurz kommt. 
Extra für diesen Anlass wir ein Bier gebraut (Keller Bier
aus Deitingen). Dieses Jubiläumsbier wird ab 14.00 Uhr
ausgeschenkt… es hett solangs hett. 

Offizieller Abschluss der Feier ist gegen 22.00 Uhr
durch Pfarrerin Nora Blatter. Anschliessend bleibt die
Festwirtschaft geöffnet. 

Sie sehen, es ist ein Sommerfest für Jung und Alt ge-
plant. Wir freuen uns auf Sie!

Wichtig: am gleichen Tag finden die Jugitage in
Utzenstorf statt. Bitte am Nachmittag wenn möglich
zu Fuss, mit ÖV oder Velo anreisen. Parkplätze sind
erst am Abend vorhanden, bitte jedoch Signalisation
und Anweisungen des Verkehrsdienstes beachten. 

Am Palmsonntag fand die goldene Konfirmation statt.

Kirchgemeinderat gesucht
In unserer Kirchgemeinde sind aktuell zwei Kirchge-
meinderats-Sitze nicht besetzt. Höchste Zeit, diese
spannende Aufgabe etwas näher vorzustellen:

Der Kirchgemeinderat Utzenstorf, Wiler und Zielebach
ist im Ressortsystem, analog eines Gemeinderates, or-
ganisiert. Dies bedeutet, dass jeder Kirchgemeinderat
eine grosse Eigenständigkeit in seinem Ressort hat.
Unter www.refbejuso.ch (darin sind die reformierten
Kirchgemeinden der Kantone Bern, Jura und Solo-
thurn zusammengeschlossen) findet man Handbücher
und Unterstützungsangebote für alle Ebenen einer
Kirchgemeinde. Dort wird das Ressortsystem eines
Kirchgemeinderates umfassend beschrieben. Hier eine
kurze Zusammenfassung: 

Der KGR ist als Kollegialbehörde zuständig für mittel-
und langfristige Entwicklung der Kirchgemeinde
sowie für das Controlling der operativen Aufgaben,
mit anderen Worten: Der Kirchgemeinderat ist primär
zuständig für die strategische Ausrichtung der Kirch-
gemeinde, für die operativen Aufgaben sind die Mit-
arbeitenden verantwortlich. Dem Kirchgemeinderat
obliegt das Controlling dieser Aufgaben.
Jeder Kirchgemeinderat hat im Kern eine Doppelauf-
gabe: einerseits ist er mitverantwortlich für die Zielset-
zungen und Schwerpunktbildung, andererseits ist er
zuständig für die Aufgabenerfüllung in seinem Res-
sort. Diese Aufgaben sind in den jeweiligen Ressortbe-
schrieben festgehalten.

Spannende Aufgaben mit viel Verantwortung in
einem noch spannenderen Umfeld. In einer Kirchge-
meinde treffen Alt auf Jung, Denkmalschutz auf Digi-
talisierung, Bibel auf Laptop. Wäre dies nicht eine
Aufgabe für Sie? Melden Sie sich doch beim Kirch -
gemeinderatspräsidenten Peter Grossenbacher, 
Tel. 032 665 42 07, peter.grossenbacher@ref-utzens-
torf.ch oder beim Sekretariat im Kirchgemeindehaus,
032 665 14 10, sekretariat@ref-utzenstorf.ch wenn Sie
sich angesprochen fühlen.
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August 2022

Dienstag, 9. August, 12.00 Uhr
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren im 
Restaurant Schoris Bahnhof, Wiler.

Donnerstag, 11. August, 12.00 Uhr
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren im 
Restaurant Rössli, Utzenstorf.

Sonntag, 21. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst im Park von Schloss Landshut.

Dienstag, 30. August, 14.00 – 16.30 Uhr
Spiel- und Jassnachmittag für Seniorinnen und 
Senioren im Kirchgemeindehaus.

Veranstaltungen

Mai 2022

Samstag, 21. Mai, 10.00 Uhr
Fyre mit de Chlyne in der ref. Kirche. 

Dienstag, 31. Mai, 14.00 – 16.30 Uhr
Spiel- und Jassnachmittag für Seniorinnen und 
Senioren im Kirchgemeindehaus.

Juni 2022

Donnerstag, 9. Juni, 12.00 Uhr
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren im 
Restaurant Rössli, Utzenstorf.

Samstag, 11. Juni, 10.00 Uhr
Fyre mit de Chlyne in der ref. Kirche. 

Sonntag, 12. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst im Bedli Wiler.

Dienstag, 14. Juni, 12.00 Uhr
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren im 
Restaurant Schoris Bahnhof, Wiler.

Donnerstag, 16. Juni, 21.00 Uhr
Taizé-Sommernachtsfeier im Pfarrgarten der 
Kath. Kirche Utzenstorf.

Sonntag, 26. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst im Zentrum Mösli, Utzenstorf.

Dienstag, 28. Juni, 14.00 – 16.30 Uhr
Spiel- und Jassnachmittag für Seniorinnen und 
Senioren im Kirchgemeindehaus.

Juli 2022

Samstag, 2. Juli ab 14.00 Uhr
Sommerfest mit Speis und Trank, Führungen und
Musik. Jubiläumsfeier bei der ref. Kirche.

Dienstag, 12. Juli, 12.00 Uhr
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren im 
Restaurant Schoris Bahnhof, Wiler.

Donnerstag, 14. Juli, 12.00 Uhr
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren im 
Restaurant Rössli, Utzenstorf.

Sonntag, 17. Juli, 9.30 Uhr
Sommergottesdienst auf dem Steinerhof in 
Zielebach.

Dienstag, 26. Juli, 14.00 – 16.30 Uhr
Spiel- und Jassnachmittag für Seniorinnen und 
Senioren im Kirchgemeindehaus.

Alkoholfrei  
leben; aber wie?

Sie möchten für eine gewisse Zeit  

alkoholfrei leben? Die Berner Gesundheit 

unterstützt Sie mit attraktiven Angeboten. 

Nutzen Sie diese Chance.

Vereinbaren Sie ein kostenloses Informa-

tionsgespräch in Burgdorf, Langenthal 

oder Langnau.

Stiftung Berner Gesundheit 

 034 427 70 70  

 burgdorf@beges.ch 

 Chat

 www.bernergesundheit.ch

 Sichere Online-Beratung:
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VeVV reine

Förderverein Kinderlager Utzenstorf
Text: Matthias Althaus
Bild: Franziska Vögeli

Seit der Gründung unseres Vereins im März 2020 durf-
ten wir als politisch unabhängiger, gemeinnütziger
und konfessionell neutraler Verein das SoLa bereits
zweimal durchführen. Dies auch dank der grossen
Unterstützung von Ihnen als Bürgerinnen und
 Bürgern. Herzlichen Dank!

Das traditionelle Sommerlager (SoLa) für Kinder aus
Utzenstorf, Wiler und Zielebach findet 2022 wieder
statt und die Planung des ehrenamtlichen Leiterteams
ist bereits in vollem Gange. Wunderschöne Wanderun-
gen, Badi-Besuche, Kletteraktivitäten sowie Spiel und
Spass gehören seit Jahren ins fixe Programm des SoLa’s
– eine unvergessliche Lagerwoche und wertvolle Erin-
nerungen für die Kinder.

Das SoLa soll für alle Familien bezahlbar sein. Daher
setzten wir uns stark dafür ein, das Ferienlager allen
zu ermöglichen! 

Wenn auch Sie den Verein Sommerlager unterstützen
möchten, würden wir uns sehr über einen Gönnerbei-
trag freuen. 

Einzahlung:
CH74 0630 0505 3252 5511 5 (Valiant Bank AG).

Merci viu mau und auf ein grossartiges SoLa 2022!

Vogel- und Naturschutzverein Wiler
Text: Franziska Vögeli
Bilder: Remo Hänggi

«Wendehälse» aus Wiler und Zielebach in Aktion
Zusammen mit dem Verkehrs- und Verschönerungsver-
ein und dem Revierförster Thomas Gut wertete die
Jugendgruppe «Wendehals» des Vogel- und Natur-
schutzvereins den Mösliwald sowie den Möslibach mit
seinen wertvollen Quellbereichen auf. Das Ziel war, für
unsere einheimische Tier- und Pflanzenwelt, darunter
die hier vorkommende Ringelnatter, einen natürlichen
Lebensraum zu schaffen, um das Naturjuwel «Mösli-
wald» für weitere Generationen zu bewahren.

An einem warmen Samstagnachmittag Ende März tra-
fen sich 35 begeisterte junge Naturschützer und Na-
turschützerinnen aus Wiler und Zielebach und 15
Erwachsene der beiden Vereine beim Wilerbedli um
gemeinsam ans Werk zu gehen. Es wurden Pflanzlö-
cher für die einheimischen Sträucher und Bäume ge-
graben, Steinhaufen für die wärmeliebenden Tiere
aufgeschichtet, Asthaufen für die Ringelnatter zusam-
mengetragen und die Quellen von Abfall und ganz
vielen Ästen befreit, damit die kleinsten Lebewesen
wieder sauberes Quellwasser haben. Eine weitere fleis-
sige Kindergruppe sammelte frischen Bärlauch und be-
reitete ein feines Zvieri für alle zu. Gemeinsam
genossen wir an der warmen Frühlingssonne die lecke-
ren Bärlauchfrischkäsebrötli, ein Glas süssen Sirup und
für die Erwachsenen durfte ein kühles Bier nicht feh-
len. 
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Die Mösliwaldaufwertung ist eines von 100 Schweizer
Naturjuwelen zum 100-jährigen Jubiläum von BirdLife
Schweiz. Sie haben sich zum Ziel gesetzt, dass mindes-
tens 100 Sektionen wertvolle Lebensräume für die Bio-
diversität schaffen oder aufwerten. 

Ein grosser Dank geht an alle Beteiligten für die Mit-
hilfe bei diesem spannenden Projekt.

Jodlerklub Wiler
Text: Alexandra Weber
Bilder: Florian Moser

Herzlichen Dank an unsere Passivmitglieder und Spen-
der. Auch ohne Auftritte unsererseits habt Ihr uns wie-
der grosszügig unterstützt. Wir schätzen Euer
Vertrauen sehr und danken Euch dafür. 

Dieser Dank stand eigentlich schon im Bericht für das
Wiler Bulletin 1/2022. Aufgrund eines Fehlers wurde
dieser leider nicht publiziert. Wer den Bericht nachle-
sen möchte findet ihn auf unserer Homepage
www.jodlerklub-wiler.ch unter Neuigkeiten. 

Probebetrieb
Nach langen zähen Monaten freut es uns, dass seit
Mitte Februar der Probebetrieb wieder uneinge-
schränkt möglich ist. Wir singen und jutzen jeweils am
Donnerstag in der Aula in Wiler und freuen uns natür-
lich auch darauf anschliessend «no eis go z’zieh». 

Am 10. April stand ein langersehnter Auftritt auf dem
Programm. Wir durften die goldene Konfirmation in
der ref. Kirche in Utzenstorf musikalisch begleiten.
Alle waren herausgeputzt, wir Jodlerinnen trugen
sogar alle die Tschöpli-Tracht, die sogenannte Kirchen-
tracht. Frau trägt diese an ihrer Hochzeit, als Gotte bei
der Taufe oder eben bei wichtigen Gottesdiensten.
Selbst Pfarrerin Nora Blatter hat zur Feier des Tages die
Gotthelftracht angezogen. Ein wahrlich schönes Bild
welches sich den Predigtbesuchern bot. 

Ich glaube, wir waren aufgeregter als die Jubilare! Die
Auftrittsroutine ging halt während der Pandemie
schon etwas verloren und wir wurden dabei noch ein
bisschen älter. Aber als nach dem ersten Jutz Applaus
ertönte fiel die Anspannung und wir genossen den
Gottesdienst. Nora Blatter fand passende Worte zu un-
seren Liedern und zu den «Jubilaren». Zusammen mit
dem wunderschönen Wetter war dies für uns ein er-
habener Start nach der langen Pause. 

Pfarrerin Nora Blatter mit uns Jodlerinnen.
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Kommende Anlässe
Der nächste Auftritt findet ebenfalls im Rahmen eines
Gottesdienstes statt; und dies erst noch zu Hause in
Wiler. Pfarrerin Livia Karpati hat uns für die musikali-
sche Umrahmung des Bedligottesdienstes angefragt
und wir haben gerne zugesagt. 

Dass der dritte offizielle Auftritt nochmals bei der re-
formierten Kirchgemeinde stattfinden wird, ist Zufall.
Als Dank an die Kirchgemeinde, für das spontane «zur
Verfügung stellen» der Kirche als Proberaum (Ab-
standsregeln) letzten Sommer/Herbst, treten wir am
Sommerfest vom 3. Juli 2022 abends ab 18.00 Uhr auf.
Details zum Sommerfest finden Sie in diesem Bulletin
unter der reformierten Kirchgemeinde. 

Die letzten Jahre haben uns gezeigt, dass nicht immer
alles so läuft wie man es sich wünscht. Wir Wiueler
Jodler versuchen wie alle anderen süüferli in die Nor-
malität zurück zu kehren. Deshalb planen wir weitere
Auftritte und Anlässe heuer spontan. Auch die Haupt-
versammlung steht noch auf der «zu-erledigen-Liste».  

Der Jodlerklub Wiler in der ref. Kirche Utzenstorf.

Männer/Sänger gesucht:
Unser «guter» Ruf eilt uns bis in den Aargau voraus.
Mittlerweile nehmen zwei Männer den Weg Aargau-
Wiler unter die Räder und ergänzen unsere Reihen.
Doch es gibt sicher auch in der näheren Umgebung
«flotte Männer» welche gerne singen. Wir proben je-
weils Donnerstag zwischen 20.00 und 21.45 Uhr in der
Aula im Schulhaus Wiler. Schnuppern ist jederzeit
möglich, wir freuen uns auf Dich.

Nähere Infos zu uns: www.jodlerklub-wiler.ch

Landfrauenverein Utzenstorf Wiler
Zielebach
Text: Sabine Kahne

Schriftliche Hauptversammlung
Bedingt durch die noch immer schwierige Corona-
Situation führte der Landfrauenverein Utzenstorf
Wiler Zielebach seine 90. Hauptversammlung auf dem
schriftlichen Weg durch. Von den zurzeit 271 Mitglie-
dern konnten durch die 114 gültig eingegangenen Ab-
stimmungsblätter alle Traktanden (Jahresbericht,
Jahresprogramm etc.) angenommen werden. Leider
mussten auch im letzten Jahr die Kursausstellung, di-
verse Kurse, der Seniorenausflug, die Vereinsreise, die
Adventsfeier und die Betriebsbesichtigung abgesagt
werden. Erfreulicherweise konnte der Schloss- und der
Erntedankgottesdienst, die Lismer-Nachmittage, der
Pausenmilchtag und das Bänzenverteilen sowie der
neu kreierte Öpfuchüechlitag vor der Landi in Utzens-
torf durchgeführt werden. 

Vereinsreise «Thuner- & Brienzersee - Giessbachfälle» 
Datum Mittwoch., 22. Juni 2022

Abfahrt mit Car 07.40 Uhr ab Utzenstorf, 

Gasthof Bären, 07.50 Uhr 

ab Wiler, Viehschauplatz, 

08.00 Uhr ab Zielebach, Lädeli.

Führung Alphornmacherei

Mittagessen im Restaurant Seehotel, Bönigen, 

anschliessend gemeinsame 

Schifffahrt

Kosten Carfahrt ca. CHF 43.00 pro Person 

(Reka-Check bis CHF 20.00 

werden angenommen).

Führung Alphornmacherei 

CHF 6.00 pro Person.

Mittagessen CHF 28.00 pro Person.

Schifffahrt CHF 16.00 pro Person 

(mit Halbtax CHF 8.00)

Rückkehr ca. 19.00 Uhr

Anmeldung bis 15. Juni 2022 bei 

Marianne Kühne, 

T 032 665 49 71 (ab 19.00 Uhr)

Der Vorstand freut sich auf viele, reiselustige Teilneh-
merinnen!
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Weitere Veranstaltungen 2022 
Schlossgottesdienst So., 21. August 2022

Erntedankgottesdienst So., 16. Oktober 2022

Pausenmilchtag Do., 3. November 2022

Bänzen verteilen Fr., 2. Dezember 2022

Adventsfeier Mi., 7. Dezember 2022

Koppiger Weihnachtsmärit Fr., 9. Dezember 2022 bis 

So., 11. Dezember 2022

Weitere Veranstaltungen 2023
Hauptversammlung Mi., 1. März 2023

Seniorenfahrt Mi., 17. Mai 2023

Kontakt
Landfrauenverein Utzenstorf Wiler Zielebach
Co-Präsidentin
Hanni Zingg
T 032 665 10 66
landfrauenverein.utzenstorf@gmx.ch
www.landfrauenverein-uwz.ch

www.landfrauenverein-uwz.ch

Trachtengruppe Utzenstorf und 
Umgebung
Text und Bilder: Rosmarie Urben

Hauptversammlung 2022
Nachdem die letztjährige Hauptversammlung schrift-
lich durchgeführt werden musste, freute sich die
Präsidentin Rebecca Kämpfer, dass sie am 23. Februar
30 Anwesende begrüssen durfte. Im Jahresrückblick
konnte sie trotz Einschränkungen ein paar schöne An-
lässe und Proben verzeichnen. Dabei hatte sich ge-
zeigt, dass Stimmbänder und Tanzschritte nur leicht
eingerostet waren.

Drei Vorstandsmitglieder demissionierten nach lang-
jährigem grossem Engagement und konnten erfreuli-
cherweise ersetzt werden: Anstelle der Sekretärin
Rosmarie Urben wurde Heidi Küpfer gewählt und Bea-
trice Christen ersetzt die beiden Beisitzerinnen Erika
Burri und Elisabeth Krähenbühl. Letztere kann zu-
gleich ihr 25- jähriges Vereinsjubiläum feiern. Alle drei
erhielten als Dank ihr Wunschgeschenk: Trachtenkörb-
chen, Solarlampe und Gutschein für ein Rost-Bild.
Hanni Scheidiger wird nicht mehr als Aktiv-, jedoch
weiterhin als Ehrenmitglied im Verein bleiben.

Die neuen Vorstandsmitglieder: Sekretärin Heidi
 Küpfer (li) und Beisitzerin Beatrice Christen.

Die Zukunft des Vereins geht in Richtung Zusammen-
arbeit mit anderen Trachtengruppen, weshalb bereits
die Fühler in die nähere Umgebung ausgestreckt wur-
den.

Das Jahresprogramm ist vielversprechend und endlich
sind wieder ein paar öffentliche Anlässe vorgesehen.
Nach den Frühlingsferien hat auch die Jugend- und
Kindertanzgruppe ihre Proben wieder aufgenommen.
Alle haben sehnsüchtig darauf gewartet und freuen
sich, wenn noch weitere motivierte Jugendliche dazu-
kommen.
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Sie konnten das 25-jährige Jubiläum feiern: In diesem
Jahr, Elisabeth Krähenbühl (li), bereits letztes Jahr,
 Ursula Blatter.

Spielabend mit Lotto
Wegen den allgemeinen Corona-Einschränkungen
mussten wir den Jahresbeginn um zwei Monate nach
hinten verschieben. Umso mehr genossen wir den be-
reits traditionellen Spielabend am 3. März. Erika Burri
und Elisabeth Krähenbühl hatten auch diesmal wieder
tolle Preise eingekauft: Esswaren und Allerlei für den
täglichen Gebrauch, also nichts das irgendwo in einem
Abstellraum verstauben wird.

Alle hatten je vier Karten vor sich auf dem Tisch liegen
und konzentriert wurde Zahl um Zahl abgedeckt.
Schon bald ertönte das erste freudige «Lotto»! Nach-
dem die Richtigkeit geprüft worden war, durfte aus
dem riesigen Angebot ein Wunschpreis ausgesucht
werden. Mit jedem Gang summierten sich die glückli-
chen Gewinnerinnen und Gewinner.

Der Tisch mit den schönen Lotto-Preisen.

Ein lauter «Lotto-Schrei» war zur allgemeinen Verwun-
derung bereits zu hören, als die Speakerin die erste
Zahl eines neuen Gangs verlesen hatte. Aha! Eine Spie-
lerin hatte nicht mitbekommen, dass die Runde zu

Ende war und daher alle Zahlen-Abdeckungen an Ort
und Stelle belassen. Sie gehörte trotzdem zu den
«Glückspilzinnen», denn schon nach kurzer Zeit
konnte sie wieder als Erste «Lotto» rufen.

Ausblick

Kinder- und Jugendtanzgruppe:
Seit Anfang Mai sind unsere Jüngsten wieder fleissig
am Üben. Mit viel Schwung und Begeisterung tanzen
sie unkomplizierte Tanzschritte zu bekannten Melo-
dien. Für die älteren kommen etwas anspruchsvollere
Choreografien zum Zug. Weitere motivierte Kinder
und Jugendliche sind jederzeit herzlich willkommen.
Das Mitmachen ist kostenlos. 

Proben Kinder- und Jugendtanzgruppe:
Tanzen: jeden 2. Mittwoch, 17.00 bis 

18.00 Uhr

Leitung: Vreni Kämpfer und Vreni Hofer 

Probelokal: Aula Gotthelf-Schulhaus 

Utzenstorf

Proben, Chor und Tanzgruppe:
Singen: jeden Mittwoch, 

19.45 bis 20.45 Uhr 

Leitung: Lilian von Rohr

Tanzen: jeden Mittwoch, 

21.00 bis 22.00 Uhr

Leitung: Hans Kiener

Probelokal: Aula Gotthelf-Schulhaus 

Utzenstorf
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Lions Club Landshut
Text: Schwaller Ueli
Bilder: diverse

Nach vielen Einschränkungen und nur wenig durchge-
führten Treffen wegen Corona, entstand 2021 die Idee
zum gemeinsamen Nistkastenputzen der Lions mit
dem Vogel- und Naturschutzverein Bätterkinden. Der
Anlass war ein voller Erfolg und so wurde für 2022
eine Wiederholung beschlossen.

Konzentrierte Suche.

Bei sonnigem, aber kühlen und windigen Wetter, tra-
fen sich am 19. Februar 9 Mitglieder des Lions Club
Landshut zum diesjährigen Nistkastenputzen. Unter
Anleitung der Fachleute vom Vogel- und Naturschutz-
verein, arbeitete man in drei Gruppen eine vorher fest-
gelegte Route ab. Dies mit dem Ziel, die verdreckten
Nistkasten zu putzen und für den Einzug neuer gefie-
derter Bewohner herzurichten. Wie schon im letzten
Jahr waren auch diesmal wieder einige «Überraschun-
gen» in den Nistkasten zu finden. Seien es liegenge-
bliebene und nicht ausgebrütete Eier, oder Nester von
Insekten, welche sich die Behausung der Vögel für ihre
Zwecke unter den Nagel gerissen hatten.

Institutionen

Aktivitäten 2022
Samstag, 28. Mai 09.00 bis 16.00 Uhr

Waffel- und Backwarenverkauf 

vor der Landi Utzenstorf

Mittwoch, 15. Juni 19.00 Uhr

Singen und Tanzen im Zentrum 

Mösli Utzenstorf.

Zuschauerinnen und Zuschauer 

sind herzlich willkommen.

Mittwoch, 29. Juni 14.30 Uhr

Auftritt Kinder- und Jugendtanz-

gruppe im Zentrum Mösli 

Utzenstorf.

Zuschauerinnen und Zuschauer 

sind herzlich willkommen.

Mittwoch, 07. Juli Vereinsreise an den Zugersee

Samstag, 29. Okt. 18.30 bis 24.00 Uhr

«Herbschtobe» in der Schulhaus-

aula Wiler.

Wir freuen uns auf viele Gäste!

Mittwoch, 30. Nov. 19.30 Uhr

Adventsfeier im Restaurant Rössli, 

Utzenstorf (interner Anlass).

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage.

Kontakt:
Trachtengruppe Utzenstorf und Umgebung
info@trachtengruppe-utzenstorf.ch 
www.trachtengruppe-utzenstorf.ch

Präsidentin: 
Rebecca Kämpfer 
M 079 781 89 93

Leiterin Kinder- und Jugendtanzgruppe: 
Vreni Kämpfer 
M 079 680 39 63  
T 032 665 48 87
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Hoch nach Oben muss er – Stefan Endras (links) und
Charles Juillerat.

Zum Abschluss des gelungenen Nachmittags offerierte
die Organisatorin Katja Rothenbühler ein Zvieri und
Lions Präsident Christoph Zulauf beschenkte alle Teil-
nehmenden mit einem Glas Honig zur Stärkung nach
dem gelungenen Anlass. 

Wohlverdiente Stärkung v.l.n.r (Christoph Zulauf – Prä-
sident Lions, Isabelle und Urs Gasche, Isabelle Tassera).

Schloss Landshut
Text: Lorenz Probst

Eine magische Zeitreise mit viel Lokalkolorit

Im zweiten Anlauf inszeniert Iris Minder das Szenen-
spiel «Schwinde, schwinde mit dem Mond» in der
traumhaften Szenerie von Schloss Landshut.

Was für den Sommer 2020 geplant war, wird nun im
Frühsommer 2022 realisiert. Aus bekannten Gründen
musste die Produktion im Jahr 2020 abgesagt werden.
Im letzten Sommer ist die Entscheidung gefallen, dass
das eigens für den Ort geschriebene Stück von Iris Min-
der (Grenchen) im Sommer 2022 aufgeführt werden
soll. Mit dem Zweck, dass auch künftig im Schlosspark
mit kulturellen Anlässen aufgewartet werden kann,
wurde eigenes ein Verein (Präsidium: Karin Jost,
Utzenstorf) gegründet. Dieser verantwortet nun auch
für die Vorbereitung und Durchführung des Szenen-
spiels, welches am 9. Juni 2022 mit einer Uraufführung
aufwartet. – Man sei auf Kurs, so die einstimmige Fest-
stellung der Verantwortlichen. 

Die Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf eine
magische Reise in längst vergangene Zeiten freuen;
auf einem Spaziergang durch den Schlosspark werden
an verschiedenen Stationen Begegnungen mit Figuren
aus der Vergangenheit möglich, so tritt etwa der
Schmied Heinrich aus dem alten Utzenstorf auf und er-
zählt in farbigen Worten, wie er es vor geraumer Zeit
geschafft hat, diversen alternden Damen, das Geld für
etwas zweifelhafte Dienste zu entlocken. Da gibt sich
etwa Königin Bertha die Ehre und plaudert aus ihrem
Leben. Zudem trifft das Publikum auf etliche weiteren
Protagonisten. Richter, Diebe, Heilerinnen, Stickerin-
nen, Soldaten und Bäcker sorgen für einen unterhalt-
samen Reigen an Geschichten und erlauben Einblicke
in Lebensgeschichten. Rasch werden Zuschauerinnen
und Zuschauer zu einer Art Beteiligten; denn in der
ungezwungenen Interaktion zwischen den Figuren
und dem Publikum entsteht eine gewisse Verbindung.
«Bei einem Szenenspiel ist das Publikum wirklich mit-
tendrin in der jeweiligen Szene», schwärmt Iris Minder,
welche von diesem Format fasziniert ist und bereits
sehr viele solcher Erlebnisse erschaffen hat. Dabei sei
ihr, so erzählt Minder, die Recherche und Vorbereitung
jeweils wichtig. Jedes Theaterstück sei ein Unikat und
passe zum Ort. In der im Juni und Juli 2022 zur Auf-
führung kommenden Produktion – in der 18 Amateur-
darstellerinnen und -darsteller zu erleben sind – gehe
es auch um Sprichwörter und Redewendungen und
deren Herkunft. Die Gestaltung der Texte und deren
Inszenierung, so Minder sei ihr in jedem Projekt ein
zentrales Anliegen und verlangt allen Beteiligten eini-
ges ab. Die Probearbeiten sind gut angelaufen und mit
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dem übrigen Arbeiten sei man im Zeitplan, so berich-
ten die Verantwortlichen des Vereins, somit steht einer
Uraufführung am 9. Juni 2022 nichts im Weg man darf
sich auf ein kulturelles Erlebnis ums Schloss Landshut
freuen!

Touring Club Schweiz
Text und Bild: TCS

Tipps für stressfreie Autoreisen mit der Familie 
Lange Autofahrten mit der Familie können zum Stress-
test werden. Doch das muss nicht sein. Der TCS Bern
gibt Tipps, wie der Ferien-Auftakt entspannt gelingt.

Reisetipps
– Vorbereitung zu Vorschriften im Ausland – Umwelt-

plaketten, Vignetten & Zahlstationen
– Pausen einplanen
– Sicherheit aller Insassen
– Gepäck sicher verstauen
– Schatten & Verpflegung
– Genug Fahrzeit einrechnen.

Mehr unter tcsbe.ch

Entspannte Autoreisen mit der Familie sind möglich.

Längere Autofahrten können für Kinder und für
Erwachsene sehr anstrengend sein. Deshalb ist eine
gute Planung das A und O. In die Fahrzeit sollten un-
bedingt regelmässige Pausen eingeplant werden,
damit Kinder ihren Bewegungsdrang stillen können.
Nach zwei Stunden Fahrt empfiehlt sich mindestens
eine Pause von 15 Minuten. Vielleicht können dabei
sogar eine Sehenswürdigkeit, ein Badesee oder ein
Spielplatz erkundet werden. Dabei erholen sich auch
die Erwachsenen.

Damit die Kinder richtig gesichert sind, überprüfen Sie
vor der Reise den Kindersitz. Bei Bedarf können Kin-
dersitze auch gemietet werden. Geht die Reise ins Aus-
land, informieren Sie sich über die Vorschriften in
Transit- und Zielländern. Denn sie variieren auch in
Bezug auf Ausrüstung und Sicherheit.

Wer auf Autobahnen mit Zahlstationen unterwegs ist,
kann sich langes Warten ersparen z.B. mit der Miete
eines Telepass, für deren Inhaber gesonderte Durch-
gangsspuren existieren. Auch ausländische Vignetten
können oft schon in der Schweiz bezogen werden, um
sich während der Fahrt nicht mehr darum kümmern zu
müssen. Je nach Reiseziel ist auch der Kauf einer Um-
weltplakette nötig, da in immer mehr europäischen
Städten Umweltzonen existieren.

Nebst Verpflegung sind gerade an warmen Tagen Rol-
los oder Schutzfolien an den Scheiben wichtig, um die
Kinder vor Sonneneinstrahlung zu schützen. Notfalls
kann ein Tuch als Schattenspender in der Fenster-
scheibe geklemmt werden. Auch empfiehlt sich
leichte, bequeme Baumwollkleidung.

Gepäck soll fix und sicher verstaut werden. Schwere
Gegenstände unten im Kofferraum, was während der
Fahrt benötigt wird, griffbereit, aber so, dass sich
nichts lösen kann. So kommen Sie hoffentlich sicher
und stressfrei ans Ziel, um dann Ihre Ferien in vollen
Zügen zu geniessen.
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Zentrum Mösli Fon 032 666 45 11 
 Waldstrasse 54 info@zentrummoesli.ch 
 3427 Utzenstorf  

    Freiwilligen-Mitarbeit 

    Wir suchen Verstärkung in unserem   
     Cafeteria-Team! 

Liegt Ihnen Seniorenarbeit am Herzen? Wenn Sie einen 
freien Nachmittag pro Monat zur Verfügung haben und es 
Ihnen Freude bereitet, unsere Gäste in der Cafeteria zu 
bedienen, dann sind Sie herzlich willkommen in unserem 
Cafeteria-Team. 

Auch Ehepaare oder Männer sind für diesen Dienst 
willkommen! 

Bitte melden Sie sich bei Nicole Walter, Sekretariat, oder 
Jürg Kruger, Heimleitung. Telefon 032 666 45 11. 



Einladung zum öffentlichen Anlass 

„Wiueler 

Neophytenabend“

vom Mittwoch, 1. Juni 2022 

Die Gemeinde Wiler und der Vogel- und Naturschutzverein Wiler spannen 

zusammen, um die Ausbreitung invasiver gebietsfremder Pflanzen zu stoppen.  

Überall breiten sie sich aus: an Gewässern, in Gärten und im Wald. Gemeinsam tun 

wir etwas dagegen und treffen uns am Mittwochabend 1. Juni 2022 von 18.30 bis 

ca. 20.30 Uhr zum ersten „Wiueler Neophytenabend“. 

Unter der Leitung des Neophytenfachmanns Samuel Bachmann hören wir einen 

kurzen Vortrag zum Thema "Invasive Neophyten an der Emme". Anschliessend 

setzen wir uns mit einer Ausreissaktion dafür ein, die Artenvielfalt in unserem 

Emmenschachen zu erhalten. 

Als krönender Abschluss erwartet uns ein kleiner Imbiss und ein kühles Getränk. 

Anmeldung bis Montag, 30. Mai 2022, per Mail an info@vogelschutz-wiler.ch

oder Telefon  032 665 32 40 (Marianne Chatzigeorgiou)

Treffpunkt 18.30 Uhr bei der Emme Forstbaumschule in Wiler 

Dauer bis ca. 20.30 Uhr 

Mitbringen gute Schuhe und Gartenhandschuhe 

Wer hat: Hackeli oder Unkrautausstecher 

Auch Jugendliche und Kinder ab 10 Jahren sind willkommen. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer/innen! 

Herzliche Grüsse 

Vogel- und Naturschutzverein Wiler und Gemeinde Wiler 

PS: Der Anlass findet auch bei Regen statt. 


